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Heiße Holzheimer Ostertage
Fußball-Kreisligen: Zwei schwere Gegner warten auf die Aschbergler. Auch Dillingen und

Höchstädt sind im Doppel-Einsatz. Der FCL und Türk Gücü Lauingen kicken nur samstags.

Landkreis Drei der fünf Landkreis-
Kreisligisten sind über Ostern
gleich zweimal im Einsatz: der SV
Holzheim und die SSV Dillingen in
der KL West sowie Höchstädt in
der Nord-Gruppe.

Kreisliga West
• SV Holzheim: Mit einem Doppel-
spieltag gegen Bubesheim und Zie-
metshausen gestaltet sich das
Osterwochenende für Holzheim
anspruchsvoll. Zwei Bezirksliga-
Absteiger und Aufstiegsanwärter
sind die Gegner. Am Karsamstag
empfängt die Weber-Truppe den
SC Bubesheim am Sudetenweg
(15.30 Uhr). Das Hinspiel verlor
Holzheim 0:2, enttäuschte aber
keineswegs und machte es dem Fa-
voriten schwer. Am Ostermontag
gastieren die Aschbergler dann zu
einem Nachholspiel beim TSV Zie-
metshausen (15 Uhr). In der Hin-
runde sicherte sich der SVH gegen
starke Gäste einen wertvollen
Punkt (1:1). Gastgeber Tarik Music
ist dank 17 Treffern und sieben As-
sists aktuell die Nummer eins in
der KL West. Personell wird es bei
Holzheim wieder einige Änderun-
gen geben. Kapitän Johannes
Scheider und Pascal Petermann
kehren in den Kader zurück. (gb)
• SSV Dillingen: Die Kreisstädter
sind die Mannschaft der Stunde
mit zuletzt fünf Siegen in Folge.
Am Osterwochenende muss die
SSV zweimal ran, wobei die Sams-
tag-Partie beim Aufstiegskandida-
ten TSV Offingen (15.30 Uhr) weit-

aus schwieriger sein dürfte als das
Duell am Ostermontag (17 Uhr) ge-
gen die Zweitvertretung des VfR
Jettingen. Immer mehr zahlt sich
bei den Dillingern die Erweiterung
des Kaders in der Winterpause
durch die Neuzugänge Lloqanaj
Ardrit (SG Röfingen) und Michael
Hildmann (TSV Gersthofen) aus.
Ardit hat bereits vier Treffer er-
zielt, Hildmann auch schon einmal
getroffen und zudem die Abwehr
stabilisiert. (her)
• FC Lauingen: Als bestplatzierte
Landkreis-Team in der Kreisliga
West kann sich der FCL ganz auf

die Auswärtspartie am Samstag
um 15.30 Uhr beim Zwölften Min-
delzell konzentrieren. Nach zwei
Heimsiegen im Auwaldstadion
fahren die Mohrenstädter zu ihrem
ersten Auswärtsspiel im Sportjahr
2024. Für den FCL gilt es, in der
Chancenverwertung an die gezeig-
te Leistung beim jüngsten Heim-
sieg gegen die SpVgg Krumbach
anzuknüpfen. Der gastgebende
Sportverein um seine Trainer Her-
bert Wiest will vor heimischem
Publikum alles daran setzen, die
drei Niederlagen nach der Winter-
pause vergessen zu machen und

voll zu punkten. Die jüngsten FCL-
Partien gegen Mindelzell waren
immer bis zum Abpfiff heiß um-
kämpft. Auch beim Hinspiel lief
Lauingen zweimal einem Rück-
stand hinterher, ehe Lukas Hum-
mel in den Schlussminuten der
3:2-Siegtreffer gelang. (JOHA)
• TG Lauingen: Den Titelanwärter
und Tabellendritten SpVgg Wie-
senbach erwartet Türk Gücü am
Samstag – und will nach zwei Un-
entschieden der ersten Sieg 2024
einfahren. (dz)

Kreisliga Nord
• SSV Höchstädt: Doppelt im Ein-
satz sind auch die Rothosen am
Osterwochenende. Zunächst trifft
die SSV am Samstag daheim auf
Schlusslicht SpVgg Riedlingen
(15.30 Uhr), ehe sie am Ostermon-
tag um 15 Uhr beim FC Mertingen
antritt. Beide Kontrahenten stehen
in der Tabelle hinter Höchstädt.
Deshalb sollen mit zwei Siegen die
letzten Zweifel am Klassenerhalt
vertrieben werden. Dazu ist aber
eine spielerische Leistungssteige-
rung. Defensiv stand die SSV wie
eigentlich schon die ganze Saison
über auch zuletzt sehr stabil. Re-
gisseur Patrick Wanek gab gegen
Möttingen sein lang ersehntes
Comeback. Der zuletzt gesperrte
Kapitän Benedikt Wurm kehrt in
den Kader zurück. Ob die zuletzt
angeschlagenen Jannis Weißbe-
cker und Thomas Junginger wie-
der mitwirken können, entscheidet
sich kurzfristig. (JOEB)

Kapitän Johannes Scheider (vorne) ist zurück im SVH-Kader. Foto: Karl Aumiller

Der SCA muss
im Kellerduell

zulegen
Fußball-Kreisliga:

Sechs-Punkte-Spiel
für Altenmünster

Altenmünster Nach der Auftaktnie-
derlage beim FC Grün-Weiß Ichen-
hausen (0:2) und dem spielfreien
vergangenem Wochenende ver-
sucht der SC Altenmünster in der
Fußball-Kreisliga West am heuti-
gen Samstag (Anpfiff 15.30 Uhr)
beim Gastspiel in Jettingen sein
Punktekonto aufzubessern. Das
Spiel bei der zweiten Mannschaft
des VfR hat für die Gäste aus dem
Zusamtal insofern einen hohen
Stellenwert, da auch die Hausher-
ren im Abstiegs-
strudel stecken.
„Es ist ein
Sechs-Punkte-
Match“, sind
sich die Verant-
wortlichen beim
SCA einig.

Beim Auftritt
in Ichenhausen
fehlte der Trup-
pe von Trainer Roger Kindler ins-
besondere die notwendige Durch-
schlagskraft im Angriff, außerdem
war man bei beiden Standard-Ge-
gentoren im Abwehrverbund nicht
konzentriert genug. „Das muss
besser werden“, waren sich etliche
die Protagonisten einig. Bis auf
Marius Henkel (Urlaub) kann
Coach Kindler diesmal auf seinen
kompletten Kader zurückgreifen,
wobei einige Spieler wieder von
den A-Junioren mit ihrem Einsatz
rechnen können. (her)

Marius Henkel
Foto: FuPa

Alpenrose triumphiert
Schießsport: Hausen erneut Sieger beim

Ritter-Kunz-Pokalwettbewerb.

Villenbach/Hausen: Seit 1964 treffen
sich die Schützen und Schützinnen
der Schützenvereine von Ritter
Kunz Rischgau, Eintracht Villen-
bach und Alpenrose Hausen jähr-
lich zum traditionsreichen Ritter-
Kunz-Pokalwettbewerb. Seit eini-
gen Jahren findet dieses Ereignis in
der Woche vor dem Palmsonntag
statt.

Die drei Vereine kommen dabei
nicht nur zusammen, um den Po-
kalsieger zu ermitteln, sondern um
auch die sehr gute Kameradschaft
zu pflegen. Gastgeber waren heuer
die Alpenrose-Schützen aus Hau-
sen. Mit dem Heimvorteil und dem’
„Titel“ Vorjahressieger ging Al-
penrose als klarer Favorit an die
Stände. Und diese Rolle konnte
Hausen auch eindrucksvoll unter
Beweis stellen. Mit dem sehr guten
Ergebnis von 1124 Ringen, das den
bisherigen Rekord aus dem Jahre
2015 einstellt, verwies man die Rit-
ter-Kunz-Schützen aus Rischgau
mit 1050 Ringen und die Ein-
tracht-Schützen aus Villenbach
(1014 Ringe) auf die weiteren Plät-
ze. Geschossen wird bei diesem Po-
kalschießen nach den gleichen Re-
geln wie im Gaurundenwettkampf,
allerdings werden hier die besten
acht Ergebnisse eines jeden Verei-
nes gewertet.

Das beste Einzelergebnis erziel-
te einmal mehr Elmar Beutmiller
von Alpenrose Hausen mit 144 von
150 möglichen Ringen. Von den
Tagessiegern, die in den einzelnen
Disziplinen und Altersklassen ge-
schossen wurden, gingen heuer
fünf Einzelsiege an die Schützen
aus Hausen, zwei nach Rischgau
und einer an die Schützen aus Vil-
lenbach.

Insgesamt nahmen 53 Schüt-
zen, davon 22 Mädchen und Da-
men, an diesem zwei Tage dauern-
den Wettkampf teil. Dabei konnte
mit den zehn teilnehmenden Ju-
gendschützen ein sehr erfreuliches
Rekordergebnis aufgestellt wer-
den. (fil)
Ergebnisse
Schülerklasse: 1.Isabell Kratzer ( Ein-
tracht Villenbach, 97 Ringe) –
Jugendklasse: 1. Lara Kadura (Alpenro-
se Hausen, 142 Ringe) – Juniorenklas-
se: 1. Alina Balletshofer (Ritter-Kunz
Rischgau, 139 Ringe) – Damenklasse:
1. Alina Balletshofer (Ritter-Kunz Risch-
gau, 132 Ringe) – Schützenklasse: 1.
Thomas Radinger (Alpenrose Hausen,
143 Ringe) – Altersklasse: 1. Elmar
Beutmiller (Alpenrose Hausen, 144 Ringe)
– Seniorenklasse: 1. Peter Mayerföls
(Alpenrose Hausen, 142 Ringe) – Pisto-
lenklasse: 1. Benjamin Filbrich (Alpen-
rose Hausen, 135 Ringe)

Die Einzelsieger beim Ritter-Kunz-Pokalschießen in Hausen (von links): Peter
Mayerföls, Isabel Kratzer, Alina Balletshofer, Sabrina Kröss, Laura Kadura und
Elmar Beutmiller. Foto: Alfred Filbrich

Dritte
Niederlage

in Folge
Fußball-Bezirksliga:
Der TSV Meitingen
verliert in Neuburg

Von Jonas Heiß

Neuburg/Meitingen Der TSV Meitin-
gen ist aus der Spur. Beim VfR
Neuburg mussten die Schützlinge
des Trainerduos Christoph Brück-
ner/Denis Buja mit 1:3 die dritte
Niederlage in Serie hinnehmen.

Die Gastgeber erwischten dabei
den besseren Start. Nikolai Krzy-
zanowski brachte seine Farben in
der 15. Minute mit einem stram-
men Schuss ins lange Eck in Füh-
rung. VfR-Torhüter Nils Lahn ver-
hinderte den Ausgleich, als Micha-
el Meir Michael alleine vor ihm auf-
getaucht war (24.). Meir hatte in
der 45. Minute erneut die große
Chance, den Ausgleich zu erzielen,
doch sein Schuss aus zwölf Metern
strich über das Tor.

Meir blieb auch nach der Pause
der Pechvogel, als er mit einem
Lattenkracher das 1:1 verpasste
(47.). Zwei Minuten später erhöh-
ten die Neuburger nach einem Ge-
wühl im Strafraum auf 2:0. Yunus
Erdal versenkte den Ball im dritten
Versuch. Hoffnung für die Gäste
keimte in der 60. Minute auf. Nach
einem Konter der Gäste flankte
Meir nach innen, wo Mathias He-
ckel völlig frei vor dem Tor stand
und zum 2:1-Anschlusstreffer ein-
schob. Nun drückte Meitingen auf
den Ausgleich. Doch in der 76. Mi-
nute traf Marcel Mehl nach einer
Freistoßflanke von Sebastian Ha-
bermeyer zum 3:1. In der 90. Minu-
te parierte Nils Lahn einen Elfme-
ter von Arthur Fichtner, nachdem
Samuel Jung nur noch durch ein
Foul am Torschuss gehindert wer-
den konnte.
TSV Meitingen: Schmitt, Zach, Mahler,
Heckel (80. Jung), Berisha (83. Peuser),
Fichtner, Deppner (64. Kewitz), Hummel
(50. Heider), Erhard (49. Bobinger),
Fritsch, Meir Tore: 1:0 Krzyzanowski
(15.), 2:0 Erdal (49.), 2:1 Heckel (60.), 3:1
Mehl (76.) Schiedsrichter: Berger
(Höchstädt) Zuschauer: 150

Der Taekwond-Club Donau-
Lech-Iller ehrte Irene Linder
aus Schwenningen anlässlich
ihres 70. Geburtstags mit der
Ehrennadel in Silber. Sie und
ihr Mann Hermann haben
den Verein seit 1980 mit ih-
rem Engagement maßgeblich
unterstützt. Als ehemalige
Wirtin des Schlössle war sie
nicht nur Gastgeberin von
Trainer-, Kampfrichter- und
Übungsleiterlehrgängen – in
ihrem Lokal entstand auch
der Grundgedanke für die
Veranstaltungsserie zuguns-
ten der „Kartei der Not“. Be-
sonders verbindet Irene Lin-
der der sportliche Erfolg ihrer
beiden Kinder Brigitte und
Susanne, die deutsche Meis-
ter wurden, mit dem Verein.
Unser Bild zeigt Großmeister
Heinrich Magosch und Irene
Linder. Text: TRA/Foto: Magosch

Geehrt

GOLFEN FÜR DIE
 „KARTEI DER NOT“ 

AM  9. MAI 2024
Jeder Abschlag reicht weiter als Sie denken!

Abschlagen für den guten Zweck!  
Dazu laden wir gemeinsam mit der Spar-
kasse Dillingen-Nördlingen herzlich ein.

Auf dem Platz des GC Dillingen sind Sie gefragt: 
Kommen Sie, spielen Sie beim DZ/WZ-Turnier 
mit oder probieren Sie den Golfschwung einfach  
mal aus.  
Ab  5  € sind Sie dabei!  
Der Erlös kommt unserem Hilfswerk  
„Kartei der Not“ zu Gute.

Wir haben zwei „Pakete“ für Sie geschnürt:
    Paket 1: 

„9-Loch-Turnier“ für Golfer mit Platzreife 
(25 € für die Kartei der Not, plus 10 €  
Greenfee für Gäste)

 – DZ-Logoball
 –  Startgeschenk
 – Sachpreise für die Tagesbesten
 –  Verzehrgutschein für die Gastronomie der 

„Nusser Alm“
 Paket 2: 
„Schnuppergolf“ für jedermann  
auf der Driving Range (5 €)
 – 1 Kübel Übungsbälle 
 – Leihschläger 

    Wann? 
„9-Loch-Turnier“ am Donnerstag,  
9. Mai 2024 (Christi Himmelfahrt),  
9 bis 15 Uhr Siegerehrung direkt im Anschluss. 
„Schnuppergolfen“ für jedermann am  
Donnerstag, 9. Mai 2024, 9 bis 17 Uhr

    Wo? 
Auf dem Gelände des Golfclubs  
Dillingen bei der „Nusser Alm“ zwischen  
Dillingen und Holzheim

Anmeldungen sind lediglich für das  
9-Loch-Turnier erforderlich (direkt beim 
GC Dillingen, Tel. [0 90 71] 70 59 58,  
E-Mail: info@gc-dillingen.de). 
„Schnuppergolfer“ schauen einfach vorbei!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter  
statt (überdachte Abschlagplätze). 
Ein Imbiss vor Ort wird angeboten –  
der Biergarten ist geöffnet.

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen!

Gekennzeichneter Download (ID=FsqvOCLJrlIliBrLmpLrZQ)


